
DIE GASTROENTEROLOGIE 
UND DIE VISZERALCHIRURGIE

Der Gastroenterologe klärt Krankheiten im
Magen-Darm-Trakt ab und behandelt medi-
kamentös oder interventionell, d.h. greift mit 
Instrumenten ein. Das Schwergewicht der 
Abklärungen liegt in der Magen-Darm-und 
Dickdarm-Spiegelung:

– Die Speiseröhre, der Magen und der  
    Zwölffinger-Darm werden durch einen 
    dünnen Schlauch von oben untersucht.  
    Gleichzeitig wird gegebenenfalls Gewebe  
    zur mikroskopischen Untersuchung ent- 
    nommen. Der ganze Dickdarm wird durch  
    einen in den Mastdarm vorgeschobenen  
    dünnen Schlauch optisch untersucht. 

– Blutungen im oberen Magen-Darm-Trakt  
    können durch den Gastroenterologen mit 
    tels Magenspiegelung und Verödungs-
    techniken – häufig definitiv – gestillt wer-
    den. 

– Gallengangssteine, die zu einem Ikterus –  
    einer nicht infektiösen Gelbsucht – führen,  
    können endoskopisch, d. h. mittels inter- 
    ventioneller Katheter-Technik, entfernt
    werden. Selbstverständlich muss in sol- 
    chen Fällen die Quelle dieser Gallensteine,  
    nämlich die Gallenblase, entfernt werden.  
    Diesen Eingriff führt der  Viszeralchirurg 
    durch. 

Der Viszeralchirurg operiert u.a. Magen-
Darm- und Gallenblasen-Leber-Erkrankun-
gen. Dabei wendet er verschiedene Opera-
tionstechniken an: 

– So wird heutzutage die Gallenblase bei  

    Gallensteinen in laparoskopischer Tech-
    nik, d.h. mittels «Schlüsselloch-Chirurgie»
    entfernt. Nur ganz kleine Bauchschnitte,   
   kaum postoperative Schmerzen und eine
    nur kurze Hospitalisationszeit sind die Vor-
    teile dieser Technik. Dieser Eingriff kann
    unter Umständen sogar ambulant durch-
    geführt werden. 

– Daneben operiert der Viszeralchirurg gut-  
    und bösartige Tumore im Magen, Dünn-  
    und Dickdarm. 
– Er behandelt auch hartnäckige Hämorrho-
    iden. 

In unserer Klinik verfügen wir dazu u. a. über 
ein hochmodernes Laser-Gerät. Wesentliche 
Symptome, die Sie zum Gastroenterologen 
oder direkt zum Viszeralchirurgen führen, sind: 

– Sichtbare Vorwölbungen in der   
    Bauchwandregion oder in den Leisten  
    (Leistenbruch) 
– Blutungen aus dem After und aus dem  
    Dickdarm 
– Stuhlunregelmässigkeiten 
– Schmerzen in der Bauchregion, seien das  
    Dauerschmerzen oder Koliken 
– Gelbsucht 
–  Magenschmerzen 
– Sodbrennen und saures Aufstossen 
– Blutiges Erbrechen 

In der Hirslanden Klinik Aarau sind mehrere 
Spezialärztinnen und Spezialärzte für Ga-
stroenterologie und Viszeralchirurgie tätig. 
Unsere Réception gibt gerne Auskunft unter 
Telefon 062 836 77 26.

Die Gastroenterologie und die Viszeralchirurgie 
– die Chirurgie der Eingeweide – gehören zusammen.

Von Dr. med. Rainer Hoffmann, Facharzt FMH für  Chirurgie


